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Geleitwort des Herausgebers

Nachdem der Verfasser seine als Dissertation zur Erlangung
der Doktorwürde gedachte siedlungs- und wirtschaftsgeographische

Studie über die Gemeinde Wartau nach über zehnjähriger
unermüdlicher Arbeit neben seiner beruflichen Lehrtätigkeit
1948 beendet hatte, übergab er sie dem Direktor des Geographischen

Instituts der Universität Zürich, Prof. Dr. Hans Boesch,
der sie in sehr günstigem Sinne beurteilte; daraufhin bemühte
er sich um die Drucklegung seines Werkes, als er durch einen
Autounfall jäh aus dem Leben scheiden mußte.

Die Erben übermittelten das hinterlassene Manuskript dem
Chef des st. gallischen Erziehungsdepartements, Regierungsrat
Dr. A. Roemer, für den es gemeinsam mit dem Chef des

Volkswirtschaftsdepartements, Regierungsrat Dr. h. c. J. J. Gaba-
thuler, einem Bürger von Wartau, eine Herzensangelegenheit
war, diese umfassende, wohldokumentierte Arbeit über eine
oberländische Gemeinde der heimatkundlich interessierten Mit-
und Nachwelt durch die Drucklegung zugänglich zu machen.

So wurde nach dem Subventionierungsbeschluß der
Kantonsregierung vom 6. November 1953 der Vorstand der Ostschweizerischen

Geographischen Gesellschaft St. Gallen ersucht, das

Patronat über das Werk zu übernehmen und es im Rahmen
ihrer periodisch erscheinenden « Mitteilungen » herauszugeben,
was am 2. Februar 1954 beschlossen wurde. Der Präsident der
Gesellschaft wurde damit betraut, das Manuskript druckreif zu
gestalten und für die Finanzierung Sorge zu tragen. Diese

Arbeit, übernommen als Freundschaftsdienst zur Erfüllung des

Wunsches des Erziehungschefs, der das Erscheinen des Werkes
leider nicht mehr erleben sollte, hat sich bedauerlicherweise -
durch mannigfache widrige Umstände und Häufung von
Schwierigkeiten immer wieder verzögert und unterbrochen - über Jahre
hingezogen.

Da der Charakter der Niederschrift, deren letzte Durchsicht
dem Autor versagt blieb, selbstverständlich gewahrt bleiben
sollte, kam eine bei der Breite der Darstellung erwünschte
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Straffung des Textes nicht in Betracht. Der Inhalt sollte jedoch
unter Verwendung der neuesten statistischen Angaben auf die
Gegenwart abgestimmt werden; die in dem Jahrzehnt nach
dem Ableben des Verfassers eingetretenen wesentlichen
Veränderungen in Landwirtschaft, Bergbau, Verkehrswesen,
Gewerbe-, Industrie- und Kurbetrieben sollten Berücksichtigung
finden.

Die größte Mühe verursachte, neben der Sichtung des

umfangreichen Bild-, Skizzen- und Planmaterials, die inzwischen
anläßlich der Erstellung der neuen Landeskarte der Schweiz
auf Grund der « Weisungen für die Schreibweise der
Lokalnamen (Eidg. Justiz- und Polizeidepartement, 27. X. 1948) »

durch die Kantonale Nomenklaturkommission am 2. VI. 1954
beschlossene Änderung der Schreibung fast sämtlicher Ortsund

Flurnamen der Gemeinde - ein in diesem Grenzgebiet
deutsch-romanischen Namengutes besonders kompliziertes, noch
nicht restlos befriedigend gelöstes Problem. Dazu kam die
Berichtigung aller Höhenzahlen entsprechend den auf den neuen
Horizont (Pierre du Niton, Genf, 373,60 m) bezogenen Ergebnissen

der neuen Landesvermessung.
Die Publikationskosten wurden bestritten aus der

Kantonsjubiläumsspende und durch Beiträge der Gemeinde Wartau,
der Otto Wetter-Jacob-Stiftung (1954), der Arnold Billwiller-
Stiftung (1955), und der Ostschweizerischen Geographischen
Gesellschaft.

Dank gebührt allen Persönlichkeiten und Behörden, welche
die Herausgabe durch sachliche Mitarbeit gefördert oder durch
finanzielle Beihilfe ermöglicht haben. Möge diese die Geschichte
der Kulturlandschaft einer st. gallischen Rheintaler Gemeinde
darstellende Monographie als Beitrag zur Vermehrung der
landeskundlichen Kenntnisse und zur Vertiefung der Liebe zur
Heimat dienen.

Otmar Widmer
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